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423/06.2023  Kirchhaslach, 27.06.2023 
 

 Gemeindenachrichten: 
 
 

  

Öffentliche Gemeinderatssitzung  
vom Montag, den 26.06.2023 um 19.30 Uhr  
im Sitzungssaal des Rathauses Kirchhaslach  
  

Tagesordnung 
 

   

1.1. Genehmigung der Niederschrift über die 
öffentliche Gemeinderatssitzung Nr. 
06/2023 vom 15.05.2023  
Die Niederschrift wurde genehmigt. 
 

1.2. Bauantrag: Nutzungsänderung des land-
wirtschaftl. Anwesens in Lager und Büro-
fläche mit Erweiterung von Holz und Gerä-
teschuppen sowie einer Stellplatzüber-
dachung, Römerstraße 16, 87755 Kirch-
haslach, Fl.-Nr. 9, Gemarkung Olgishofen 
Dieser Bauantrag wurde in der jetzigen Form 
abgelehnt. 
 

1.3. Zuschussantrag des Familienpflegewerks 
Unterallgäu/Memmingen e. V. 
Der Gemeinderat stimmte einem einmaligen 
Zuschuss für das Jahr 2023 in Höhe von    
200 € zu. 
 

1.4. Information Baustelle Kindergarten 
Die Maurerarbeiten wurden ohne Probleme 
abgeschlossen, der Dachstuhl wird in der KW 
27 aufgebaut. Die Baustelle liegt im Zeitplan.  

 
1.5. Sonstiges 

a) Bauantrag: Neubau eines Einfamilien-
hauses mit Doppelgarage auf der Fl.-Nr. 
9/3, Gem. Herretshofen, Kohlstatt 
Diesem Bauantrag wurde zugestimmt und zur 
Bearbeitung an das Landratsamt zurückgege-
ben. 

 
Es folgte eine nichtöffentliche Sitzung. 

Hinweise und Mitteilungen 
der Gemeindeverwaltung 
 
Haushalte können Heizkostenzuschuss be-
antragen – Erstattung von bis zu 2.000 € 
möglich 
 

Für Haushalte, die in der Energiekrise mit nicht 
leitungsgebundenen Energieträgern heizen, haben 
Bund und Länder finanzielle Hilfen beschlossen. 
Haushalte können sich rückwirkend für 2022 bis 
zu 2.000 € erstatten lassen. Anspruch hat jeder 
Haushalt, der im vergangenen Jahr im Vergleich 
zu 2021 doppelte Heizkosten für Heizöl, Holzpel-
lets oder Flüssiggas (LPG), Holzhackschnitzel, 
Holzbriketts, Scheitholz oder Kohle/Koks zahlen 
musste.  
 

Der Zuschuss beträgt 80 Prozent des Betrages, 
der das Doppelte des jeweiligen Referenzpreises 
übersteigt. Für Heizöl liegt dieser Referenzpreis   
z. B. bei 0,71 € pro Liter. Die Mindesterstattung je 
Haushalt muss dabei 100 € betragen. 
 

Die Rechnungen können bis 20.10.2023 über ein 
Online-Portal eingereicht werden (Elster-Zertifikat 
notwendig): 
https://www.stmas.bayern.de/energiekrise 
Auf dieser Webseite sind auch weitere Informatio-
nen sowie ein Härtefallhilfe-Rechner enthalten. Die 
digitale Antragstellung wird favorisiert, es können 
aber auch Papieranträge gestellt werden. Vordru-
cke hierzu müssen unter der Hotline-Nummer 
089/59976061122 beantragt werden, welche von 
Montag bis Freitag zwischen 8 und 18 Uhr er-
reichbar ist. 
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Planungen für ein mögliches Regionalwerk 
Unterallgäu laufen an  
 

Flächen für Erneuerbare-Energien Projekte 
gesucht  
 

Zahlreiche Unterallgäuer Gemeinden und der 
Landkreis haben sich dazu entschlossen, gemein-
sam in die Geschäftsplanung für ein mögliches 
Regionalwerk Unterallgäu einzusteigen. Auch die 
Gemeinde Kirchhaslach ist dabei.  
Zentrale Idee dabei ist es, dass sich mehrere Ge-
meinden zu einem gemeinsamen Unternehmen 
zusammenschließen, um zusammen Projekte um-
zusetzen. Das soll die einzelnen Gemeindeverwal-
tungen entlasten beziehungsweise Projekte erst 
ermöglichen, für die in einzelnen Gemeinden allein 
keine Kapazitäten verfügbar waren. Der Fokus 
könnte dabei zunächst auf dem Geschäftsfeld 
„Energie“ liegen, d.h. die Gemeinden könnten ei-
nen Teil der Energieerzeugung mit einem Regio-
nalwerk in die eigene Hand nehmen und z. B. 
Photovoltaik- und Windkraftanlagen oder Wärme-
netze bauen und betreiben. Damit könnten sie die 
Energiewende aktiv mitgestalten und die Einnah-
men gemeinwohlorientiert für die Bürgerinnen und 
Bürger einsetzen. Die nun anstehende Geschäfts-
planung ist die Basis dafür um zu entscheiden, ob 
tatsächlich ein Regionalwerk gegründet werden 
soll. Im Rahmen der Geschäftsplanung sollen u.a. 
das rechtliche Konstrukt erarbeitet und auch erste 
mögliche Projekte im Energiebereich identifiziert 
werden. Gesucht werden hierfür u. a. Flächen, auf 
denen man Freiflächen- oder Agri-Photovoltaik-
Anlagen (Kombination von landwirtschaftlicher 
Nutzung und PV auf derselben Fläche) realisieren 
könnte, große Gebäude, die sich für Dach-PV eig-
nen würden oder auch Wärmequellen für potenzi-
elle Wärmenetze. Falls Sie Eigentümer entspre-
chender Flächen oder Gebäude sind oder Wärme 
liefern könnten und Interesse hätten, an ein mögli-
ches Regionalwerk zu verpachten, Wärme zu lie-
fern oder sich auch selbst an einer Anlage finanzi-
ell zu beteiligen, kommen Sie gerne auf uns zu, 
dann können wir die Möglichkeiten einer Zusam-
menarbeit in den Geschäftsplanungsprozess ein-
bringen bzw. prüfen. Bei Interesse melden Sie sich 
bitte im Gemeindeamt unter 08333 1427 oder per 
E-Mail unter info@kirchhaslach.de. 
 
 
Memminger KURIER ab Juli im 
Vorraum des Rathauses  
 

Da in Kirchhaslach kein Austräger 
für die Samstagsausgabe des 
Memminger KURIERS gefunden 
wurde, wird im Vorraum des Rat-
hauses ein Aufsteller platziert. So 
haben Sie auch künftig die Möglich-
keit den KURIER zu erhalten. 

Pflege- und Rückschnitt von Sträuchern,  
Hecken und Bäumen  
 

Bitte denken Sie als Grundstücksbesitzer daran, 
dass Sie verpflichtet sind, an Straßen und Gehwe-
gen die überhängenden Sträucher und Bäume zu 
schneiden. Besonders an Kreuzungen und Ein-
mündungen ist ein regelmäßiger Schnitt unerläss-
lich. 
 
 
Kein Wasser aus Bächen und Seen ab-
pumpen 
 

Sonne, Wind und kein Regen: Das hat den Boden 
in den vergangenen Wochen auch in der Region 
stark austrocknen lassen. Werden jetzt große 
Mengen Wasser aus Flüssen und Seen entnom-
men, könne dies nachteilige Folgen für den Le-
bensraum haben, so das Sachgebiet Wasserrecht 
am Unterallgäuer Landratsamt. Dieses weist des-
halb darauf hin, dass es grundsätzlich nicht erlaubt 
ist, Wasser in großen Mengen ohne behördliche 
Erlaubnis aus sogenannten oberirdischen Gewäs-
sern wie Bächen, Flüssen oder Baggerseen zu 
pumpen. 
Dabei handelt es sich um eine Ordnungswidrigkeit, 
die mit einer Geldbuße geahndet werden kann. 
Lediglich wenn das Wasser beispielsweise in klei-
nen Mengen (für den sogenannten Gemeinge-
brauch) verwendet wird, wie zum Beispiel im eige-
nen Garten zum Gießen oder zum Tränken von 
Vieh, muss dies nicht extra vom Landratsamt ge-
nehmigt werden. Jegliche Entnahme von größeren 
Mengen Wasser aus oberirdischen Gewässern 
(also auch jegliche gewerbliche Nutzung) ist hin-
gegen tabu, sofern sie nicht vom Landratsamt ge-
nehmigt wurde. 
Bei Fragen kann man sich an das Landratsamt, 
Sachgebiet Wasserrecht, wenden unter Telefon 
(08261) 995-354. 
 
 
FBG Mindelheim: Borkenkäfergefahr steigt 
Kontrollieren Sie unbedingt Ihre Fichtenbe-
stände 
 

Mit den aktuell warmen 
Temperaturen, steigt auch 
die Borkenkäfergefahr 
deutlich an. Eine regelmä-
ßige Kontrolle ist essenzi-
ell um eine Massenvermehrung der Borkenkäfer 
zu verhindern. 
Auf der Homepage der LWF (Landesanstalt für 
Wald und Forstwirtschaft) finden Sie ein Erklär- 
video zur richtigen Borkenkäfersuche: 
https://www.lwf.bayern.de, Waldschutz/Monitoring/ 
Borkenkäfer 
Arbeiten Sie befallene Bäume unbedingt 
schnellstmöglich auf. Um den Einsatz von Insek-
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tiziden zu vermeiden, bieten wir Ihnen die Mög-
lichkeit, Ihr befallenes Holz auf förderfähige La-
gerplätze außerhalb des Waldes (z. B. auch in 
Olgishofen) zu legen.  
Den Förderablauf und die Auflistung der Lager-
plätze finden Sie auf unserer Homepage unter 
folgendem Link: 
https://www.fbg-mindelheim.de, Dienstleistungen 
/Förderung Borkenkäferbekämpfung 
 

Geschäftszeiten: Montag bis Freitag: 8 - 12 Uhr 
Telefon: 08263 / 969636 
 
 

 

Wir gratulieren dem SVG zur 
Meisterschaft in der A-Klasse Allgäu 1  

und zum Aufstieg in die Kreisklasse! 
 

 

Personalausweis/Reisepass 
 

Bitte prüfen Sie Ihren Personalausweis und Rei-
sepass auf Gültigkeit. Beantragt werden kann das 
Dokument bei der Verwaltungsgemeinschaft 
Babenhausen, Marktplatz 1, Zimmer 4. 
Erforderliche Unterlagen: 1 aktuelles, biometri-
sches Lichtbild sowie eine Geburtsurkunde, falls 
zum ersten Mal bei der VGem Babenhausen ein 
Ausweis/ Pass beantragt wird. 
Infos erhalten Sie unter: 08333/9400- 23, -24, -14. 
 
Öffnungszeiten der VG Babenhausen:  
 

Montag – Freitag: 08.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Montag:  14.00 Uhr – 16.00 Uhr 
Donnerstag:  16.00 Uhr – 18.00 Uhr 
 

Telefon-Nr. 08333 9400-0 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abfallentsorgung 
 

Benötigen Sie eine Sperrmüllkarte oder möch-
ten Sie z. B. eine Mülltonne abmelden, dann 
nutzen Sie bitte das Online Portal des Land-
kreises unter www.unterallgaue.de/abfall. 
Dort können Sie sich mit Ihren persönlichen Zu-
gangsdaten einloggen. Jeder Grundstückseigen-
tümer hat die Zugangsdaten Ende 2021 per Post 
erhalten. Die Kommunale Abfallwirtschaft des 
Landkreises ist auch unter der Tel.-Nr. 08261 995-
8010 erreichbar.  
 
- Restmülltonne 14-tägig  

Dienstag, 04.07. / 18.07.  
 

- Biomülltonne wöchentlich 
Freitag, 30.06. / 07.07. / 14.07. / 21.07. / 28.07.23 
 

- Altpapiertonne  
Montag, 24.07.23 
 

- Gelbe Tonne  
Donnerstag, 13.07.23 
 

Sollte Ihre Tonne nicht geleert werden, wenden 
Sie sich bitte an die Firma Hörger in Stetten. 
Tel.: 08261/732 767. 
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Öffnungszeiten Wertstoffhof Babenhausen 
April bis Oktober 
 

Montag, Mittwoch, Freitag  14.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag     10.00 bis 12.00 Uhr 
Samstag, nur Grünabfälle 15.00 bis 17.00 Uhr 
 

 

Kirchliche Nachrichten:  
 

Pfarrgemeinderat und  
Kirchenverwaltung 
 

Patrozinium Peter und Paul 
Patroziniumsmesse in Hörlis am Samstag, 
01.07.23 um 18.00 Uhr 
  

Feldmesse 
Herzliche Einladung zur Feldmesse in Herrets-
hofen am Samstag, 15.07.23 um 19.00 Uhr "Im 
Saller“ am Feldkreuz von Familie Waibel. 
Anschließend gemütliches Beisammensein mit 
Wurstsemmeln und Getränken. 
  

Heilige Messe mit Primizsegen 
Herzliche Einladung zur Heiligen Messe mit Pater 
Franziskus am Samstag, 22.07.2023 um 18.00 
Uhr in Kirchhaslach mit allgemeinem Primizsegen. 
  

Weitere Gottesdienste entnehmen Sie bitte dem 
ausliegenden Kirchenanzeiger! 
  

Pfarrgemeinderat und Kirchenverwaltung 
 
 
Gebetskreis  
 

Hl. Philomenakapelle Stolzenhofen 
 

Einladung zum Rosenkranzgebet am  
Freitag, 30.06. / 28.07. / 25.08. und 29.09.2023 
jeweils um 19 Uhr. 
 
 
25. Priesterjubiläum – Dank von Pfarrer 
Josef Baur 
 

Liebe Pfarreiangehörige, 
 

für das Fest, das ich zusammen mit Ihnen anläss-
lich meines 25. Priesterjubiläums am 7. Mai feiern 
durfte, möchte ich Ihnen ein von Herzen kommen-
des Vergelt’s Gott sagen. Es waren für mich sehr 
bewegende und beeindruckende Stunden. Einer 
Vielzahl von Menschen durfte ich begegnen, die 
mir sehr viel bedeuten und mit denen ich viele 
positive Erinnerungen verbinde. 
 

Den Höhepunkt des Festes stellte sicherlich der 
Festgottesdienst dar, denn Gott allein gebührt an 
einem solchen Tag unser Dank. Sehr ergriffen hat 
mich bereits der Kirchenzug mit den Greuther 
Vereinen, Ministranten und nahen Verwandten wie 

auch Freunden zu den Klängen unserer Musikka-
pelle, dann der feierliche Einzug in unsere sehr 
schön geschmückte Pfarrkirche, vorbei an vielen, 
vertrauten und freudigen Gesichtern. Der stim-
mungsvolle Dankgottesdienst mit seinen festli-
chen, musikalischen Akzenten durch unseren Kir-
chenchor und Organisten Herrn Josef Wörz hat 
mir sehr gut getan. Zu Herzen ging mir dabei be-
sonders der zu meiner Primiz komponierte und 
getextete Kirchhaslacher Jubiläumshymnus: Lasst 
uns loben Gott, unseren Herrn. Danke dem Mes-
ner Herrn Ferdinand Ganser und allen, die bei der 
Organisation und Gestaltung des Gottesdienstes 
mitgewirkt haben. Auch die persönliche, engagier-
te und tiefgreifende Predigt von Pfr. Joachim 
Dosch hat mich sehr berührt. Ein extra Danke-
schön dafür. 
 

Es war mir eine besondere Freude, dass ich nach 
dem Gottesdienst mit vielen ein Wort beim Steh-
empfang wechseln durfte. Vergelt’s Gott unserem 
Pfarrgemeinderat mit seiner Vorsitzenden Frau 
Hedwig Mensch, unserer Kirchenverwaltung mit 
der Kirchenpflegerin Frau Daniela Helfer für die 
Vorbereitung und Durchführung dieser Begeg-
nungsmöglichkeit, insbesondere Danke an Frau 
Sandra Miller und ihre Familie für die liebevoll be-
legten Häppchen. Ein herzliches Dankeschön 
auch unserer Musikkapelle für die sehr eindrucks-
volle musikalische Umrahmung der gesamten Fei-
er und die wertschätzenden Worte unseres Bür-
germeisters Franz Grauer sowie für das Geschenk 
der Gemeinde. Die vielen persönlichen Glück- und 
Segenswünsche, mündlich wie schriftlich, haben 
mich sehr gefreut.  
 

Vergelt’s Gott für alles! 
Möge Gott Sie reichlich segnen und behüten! 
 

Pfr. Josef Baur 
 
 
Kath. Frauenbund Kirchhaslach 
 

Einladung Feierabendkreis 
 

Liebe Seniorinnen und Senioren! 
 

Der nächste Feierabendkreis ist am Montag, den 
10. Juli 2023 um 14 Uhr im Jugendheim Kirch-
haslach.  
 

Der neu geweihte Pater Franziskus wird uns an 
diesem Nachmittag den Primiz Segen spenden. 
Früher wurde gesagt: „Für einen Primiz Segen soll 
man ein paar Schuhe durchlaufen!“  – so wertvoll 
ist er. 
 

Gerne laden wir Euch zu diesem besonderen Er-
lebnis ein. Wir freuen uns auf Euer kommen. 
 

Das Team vom Feierabendkreis 
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Mutter-Kind-Gruppe 
 

Hallo Mamas mit Kindern von 0 bis 3 Jahren! 
 

Wir treffen uns jeden Dienstag von 9 bis               
11 Uhr (außer in den Schulferien) im Jugend-
heim Kirchhaslach (Turnhalle Kindergarten) zum 
Spielen, Singen, Turnen, Basteln, usw. 
 

Wir freuen uns auf Euer Kommen. 
 

Weitere Auskünfte bei Laura Frey unter der Tel.-
Nr.: 4809640 
 

 

Vereinsnachrichten: 
 

Musikkapelle Kirchhaslach e.V. 
 

Termine Juni / Juli 2023: 
 

Sonntag, 16.07.23 
15.00 Uhr  Schützenfest Biberach 
 

Samstag, 29.07.23 
19.00 Uhr  Fischerfest Kirchberg 
 

Sonntag, 30.07.23 
 150 Jahre FFW Kettershausen 
 
Wir freuen uns, viele Freunde, Gönner und Fans 
bei den Veranstaltungen begrüßen zu dürfen! 
 

Eure Musikkapelle Kirchhaslach 

 
 
FFW Olgishofen 
 

Am Freitag, 14.07.2023 ist ab 19 Uhr das Feuer-
wehrhaus zum gemütlichen Beisammensein ge-
öffnet – alle sind herzlich willkommen! 
 
Auf Euren Besuch freut sich die FFW Olgishofen. 
 

 

Rat und Hilfe 
 
Landkreis - Sprechtag 
 

Rat und Hilfe für Menschen mit Behinde-
rung 
 

Der Behindertenbeauftragte des Landkreises Un-
terallgäu, Ralph-Stefan Czeschner, berät immer 
am ersten Dienstag im Monat Menschen mit Be-
hinderung und deren Angehörige - egal, ob es um 
Hilfe beim Ausfüllen von Anträgen, um das Finden 
des richtigen Ansprechpartners oder um Rat, Hilfe 
und Informationen in anderen Belangen geht. Die 
nächste Sprechstunde findet am Dienstag, 4. Juli, 
von 16 bis 18 Uhr im Landratsamt Unterallgäu in 
Mindelheim statt. Eine Anmeldung ist erforderlich 
unter Telefon (0172) 8632103, das Angebot ist 
kostenlos. Weitere Informationen für Menschen 
mit Behinderung im Internet unter 
www.unterallgaeu.de/menschen-mit-behinderung  

Landratsamt – Senioren 
 

Rat und Hilfe für Senioren 
 

Regelmäßige kostenlose Sprechstunden für Seni-
orinnen, Senioren und deren Angehörige bietet die 
Seniorenbeauftragte des Landkreises Unterallgäu, 
Edeltraud Neubauer, an. Das nächste Mal berät 
sie am Dienstag, 27. Juni, von 14.30 bis 16.30 Uhr 
im Landratsamt Unterallgäu in der Bad Wörishofer 
Straße 33 in Mindelheim. Eine Anmeldung ist 
zwingend erforderlich unter Telefon (08261) 995-
457 oder -493. Viele Informationen zu Themen wie 
häusliche Pflege und finanzielle Hilfen finden Se-
niorinnen, Senioren und ihre Angehörigen auch im 
Internet unter www.unterallgaeu.de/senioren  

 
Bezirk bietet kostenlose Beratung über  
finanzielle Hilfen an 
 

Der Bezirk Schwaben berät einmal im Monat kos-
tenlos über die „Hilfe zur Pflege“ und über „Ein-
gliederungshilfe für behinderte Menschen“ im 
Landratsamt Unterallgäu. „Hilfe zur Pflege“ ist eine 
finanzielle Hilfe für pflegebedürftige Menschen, die 
zu Hause gepflegt werden, im Pflegeheim leben 
oder in ein solches aufgenommen werden sollen. 
Die „Eingliederungshilfe“ umfasst ein breites 
Spektrum an Leistungen - von Frühförderung über 
Hilfen in der Arbeitswelt bis hin zum ambulant be-
treuten Wohnen oder dem Aufenthalt in einem 
Heim. Eine Terminabsprache ist erforderlich unter 
Telefon (0821) 3101-216 oder per E-Mail:  
beratungsstelle@bezirk-schwaben.de 

 
Begegnungsangebote in Mindelheim und 
dem Unterallgäu - neue Broschüre 
 

Spielenachmittage, Handarbeitskreise, Senioren-
fahrten oder sportliche Treffs: Wer gerne zusam-
men mit anderen etwas unternimmt, findet in der 
neuen Broschüre „Begegnungen“ viele Vorschlä-
ge. Mit Unterstützung der gemeindlichen Senio-
renbeauftragten und Quartiersmanager wurde 
diese vom Seniorenbüro der Stadt Mindelheim und 
dem Unterallgäuer Gesundheitsamt erstellt. An-
lass für ein Projekt in diese Richtung war die in 
diesem Jahr laufende Schwerpunktkampagne des 
Bayerischen Staatsministeriums für Gesundheit 
und Pflege zum Thema Einsamkeit. Als Ideenge-
ber für die 90-seitige Broschüre mit Angeboten 
quer über den Landkreis fungierte das „Netzwerk 
Altenhilfe und seelische Gesundheit Memmin-
gen/Unterallgäu“. Die Broschüre ist kostenlos in 
den Unterallgäuer Gemeinden erhältlich. Sie kann 
auch im Landratsamt Unterallgäu in Mindelheim 
unter Telefon (08261) 995-412 oder im Senioren-
büro der Stadt Mindelheim, Telefon (08261) 991-
5462 angefordert werden. Im Internet gibt es sie 
unter www.unterallgaeu.de/begegnungsangebote 
zum Herunterladen.  
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Landkreis - Abfallentsorgung  
 

Buchsbaumzünsler: „Befall dieses Jahr 
massiv“ 
Entfernte Pflanzenteile müssen in Säcke ver-
packt und über die Restmülltonne entsorgt 
werden  
 

Der Buchsbaumszünsler breitet sich immer weiter 
im Unterallgäu aus. „Der Befall ist dieses Jahr 
massiv“, sagt Markus Orf, Kreisfachberater für 
Gartenkultur und Landespflege. Viele Gartenbesit-
zer fragen deshalb bei den Wertstoffhöfen und bei 
der Abfallwirtschaftsberatung des Landkreises 
nach, wie befallenes Grüngut richtig entsorgt wird.  
Julia Prestele von der Abfallberatung erklärt: „Ent-
fernte, befallene Pflanzenteile sowie die Schädlin-
ge selbst müssen in Säcke verpackt und über die 
Restmülltonne entsorgt werden.“ Wer größere 
Mengen entsorgen muss, könne die Säcke zur 
Umladestation in Breitenbrunn bringen oder das 
Schnittgut abgedeckt bei bestimmten Entsor-
gungsbetrieben anliefern. „An den Kompostanla-
gen sowie Wertstoffhöfen werden befallene Pflan-
zen nicht angenommen.“ 
Der Buchsbaumzünsler wurde aus Asien nach 
Europa eingeschleppt und ist vor 
ein paar Jahren auch im Unterall-
gäu angekommen. Um Buchs-
bäume vor Fraßschäden zu be-
wahren, sollten diese regelmäßig 
auf einen Befall kontrolliert werden, 
rät Markus Orf. „Die Raupen befin-
den sich vorwiegend im Pflanzen-
inneren und sind aufgrund ihrer 
guten Tarnung oft schwer zu erkennen.“ Die Tiere 
sollte man absammeln, befallene Pflanzenteile 
und deren Gespinste herausschneiden. „Alternativ 
kann man den Buchs auch mit einem Hochdruck-
reiniger abspritzen, wobei auch das Innere der 
Pflanze erfasst werden muss.“  
Gegen den Zünsler helfen kann laut Orf auch ein 
naturnaher Garten: Denn heimische Singvögel wie 
Meisen oder Spatzen und sogar Wespen fressen 
die Raupen des Zünslers. Werden die Buchsbäu-
me nicht geschnitten und die Zweige sitzen locker, 
hätten es natürliche Feinde leicht, an die Raupen 
zu kommen, erklärt Orf. Bei kompakten, in Form 
geschnittenen Pflanzen funktioniere dies weniger 
gut. Deshalb seien geschnittene Buchsbäume oft 
stärker vom Buchsbaumzünsler befallen.  
Weitere Informationen sind im Internet unter 
www.unterallgaeu.de/abfall sowie unter 
www.unterallgaeu.de/schaedlinge zu finden. Bei 
Fragen zur Entsorgung gibt die Abfallwirtschafts-
beratung des Landkreises Auskunft unter Telefon 
(08261) 995-467 oder -367. 
 
 
 
 
 
 

Landkreis - Natur und Umwelt 
 

Der „Pflanzendoktor“ kommt in den Kreis-
lehrgarten 
 

„Pflanzendoktor“ Thomas Schuster kommt am 
Donnerstag, 29. Juni, in den Kreislehrgarten in 
Bad Grönenbach. Ab 17 Uhr berät er Besucherin-
nen und Besucher, was sie gegen Schädlinge  
oder Pflanzenkrankheiten tun können. Dazu kön-
nen betroffene Pflanzenteile mitgebracht werden. 
Weit verbreitet im Unterallgäu ist derzeit zum Bei-
spiel die Pilzkrankheit Monilia, die die Triebspitzen 
von Obstbäumen absterben lässt. Die Pflanzen-
sprechstunde findet bei jedem Wetter statt. Orga-
nisiert wird sie vom Unterallgäuer Kreisfachberater 
für Gartenkultur und Landespflege, Markus Orf, 
und dem Kreisverband für Gartenbau und Lan-
despflege. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.  
Bei Fragen kann man sich an Markus Orf unter 
Telefon (08261) 995-256 wenden.  
 

 
Sonstiges 
 

Dieselbestellung 
 

17.07.2023 Diesel 
28.08.2023 Diesel 
 

Bitte bei Herrn Eduard Wohllaib melden (Tel. 655). 

 
Veranstaltungen 
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